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   Aktivitäten im Rückblick und in der Vorausschau 

Liebe Vereinsmitglieder,

die „heiße“ Jahreszeit hat begonnen. Wir stehen jetzt 
kurz davor, die Rekordhitze der vergangenen Jahre zu 
übertreffen. 39 oder 40 Grad, wer weiß wo die Tempera-
turen enden werden. Wir können uns glücklich schätzen, 
dass die Temperaturen beim „Hockenheimer Mai“ mode-
rater waren. Bis auf wenige Brötchen konnte fast alles 
Essbare verkauft werden, so dass wir eine sehr erfolgrei-
che Veranstaltung verzeichnen konnten. Das Vatertags-
fest im Hockenheimer Wald musste aus sicherheitstech-
nischen Gründen leider abgesagt werden, da auf Grund 
der langanhaltenden Trockenheit des letzten Jahres die 
Gefahr bestand, dass die umliegenden Bäume hätten 
umstürzen können. Dem Rat unseres Försters, die Ver-
anstaltung im Wald in diesem Jahr nicht stattfinden zu 
lassen, haben wir deshalb entsprochen. Eine nicht zu 
vergessende Veranstaltung war auch unser Frühlingsball, 
der in der Stadthalle von Hockenheim stattgefunden hat-
te. Sowohl den Chören der Liedertafel und deren Solis-
ten, als auch Kati und Franz, den Verantwortlichen der 
Tanzmusik, war es zu verdanken, dass der Abend sehr 
kurzweilig gestaltet war. Bedanken möchten wir uns auch 
an dieser Stelle für die langjährigen Mitgliedschaften in 
unserem Verein, die entsprechend gewürdigt wurden.     
Auch in diesem Jahr planen wir wieder tolle Veranstal-
tungen. Vom Donnerstag, 3. Oktober bis Sonntag, 6. Ok-
tober 2019 werden wir eine Reise in die Partnerstadt von 
Hockenheim, Hohenstein-Ernstthal, durchführen. Bei die-
ser Gelegenheit wollen wir den kulturellen Austausch der 
beiden Städte unterstützen und mit einem Kirchenkonzert 

und einem musikalisch umrahmten gemütlichen Bei-
sammensein, den Bürgern von Hohenstein-Ernstthal 
aber auch den mitgereisten Hockenheimer Bürgern 
schöne Auftritte bereiten. Bereits in der Vorbereitung auf 
dieses Treffen wurden wir sehr freundlich und hilfsbereit 
in der Planung unseres Treffens seitens der Partnerstadt 
unterstützt.   
Am Sonntag, 20. Juli und Sonntag, 21. Juli 2019 findet 
unser diesjähriges Waldfest im alten Fahrerlager statt. 
Am ersten Tag werden wir im Rahmen einer Chorparty 
und am zweiten Tag mit den traditionellen Chören die 
Zuhörer musikalisch verwöhnen. Unsere bereits ge-
schätzten Speisen und Getränke werden den dazu erfor-
derlichen kulinarischen Rahmen bilden.  
Am Sonntag, 10. November 2019 werden verschiedene 
Chöre der Liedertafel ein Kirchenkonzert in der evangeli-
schen Kirche in Hockenheim durchführen. Auch mit die-
sem Event werden wir dem Publikum ein breites Spek-
trum an unterschiedlichem Liedgut präsentieren. Auf 
Grund der begrenzten Anzahl an Karten sollten Sie 
rechtzeitig diese Veranstaltung in Ihrem Kalender ver-
merken und die dafür erforderlichen Eintrittskarten sich 
beschaffen. Wir werden diese Veranstaltung in den Me-
dien bewerben.   
Wir wünschen Ihnen nun viel Spaß und Unterhaltung 
beim Lesen der neuen Ausgabe der Liedertafel-Info und 
freuen uns auf Ihre Teilnahme bei den Veranstaltungen 
unserer Liedertafel. 

Mit freundlichen Grüssen  

Liedertafel- Info

Hans-Joachim Bitsch
1. Vorsitzender 

Jutta Riedel
stellvertr. Vorsitzende  

Stefan Held
stellvertr. Vorsitzender



 

Terminplan 1.7. bis 30.9.2019

18.07.  Aktive Senioren     Radtour 

20.-21.07. Waldfest 

26.08.  1. Singstunde für Frauen- und  
  Männerchor nach der  
  Sommerpause 

12.09.  Aktive Senioren    Sommerfest 

15.09.  Tag der Begegnung im Altenheim 
  St. Elisabeth 

21.-22.09. Chorwochenende Frauen- und 
  Männerchor sowie CHORios 

03.-06.10. Chorreise nach Hohenstein- 
  Ernstthal 
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Meldungen in Kürze  

Am Sonntag, 5. Mai 2019 präsentierte sich der 
Männerchor der Liedertafel Hockenheim wieder 
einmal beim Bazar der katholischen Kirchenge-
meinde und wie immer war der Saal des Gemein-
dezentrums St. Christopherus bis auf den letzten 
Platz besetzt.  
Unter der Leitung des Dirigenten Thomas Kästner 
betrat eine stattliche Anzahl von Sängern die Bühne 
um die Besucher des Bazars mit ihren ausgewähl-
ten Liedvorträgen „Frühlingserwachen“, „Rivers of 
Babylon“, „Santiano-Medley“ und „Der Schäfer“ bes-
tens zu unterhalten.  
Mit den vorgetragenen Liedern hatte der Männer-
chor wieder einmal den Geschmack der Zuhörer 
genau getroffen und wurde deshalb auch mit viel 
Applaus für seinen Auftritt belohnt bevor er die Büh-
ne wieder verließ. 
Danach saß man noch einige Zeit beim Bazar fröh-
lich zusammen bei gutem Essen und Trinken. 

Am Samstag, 25. Mai und Sonntag, 26. Mai 2019 
feierte der AGV Belcanto Hockenheim sein alljährli-
ches Waldfest und so trafen sich die Sängerinnen 
der Liedertafel Hockenheim am Sonntagvormittag, 
um traditionell die Waldfestbesucher mit einigen 
Liedvorträgen zu unterhalten. 
Unter der souveränen Leitung von Vizedirigentin 
Emmi Klee, die extra für diesen Auftritt einen per-
sönlichen Termin abgesagt hatte, brachten die Sän-
gerinnen den anwesenden Waldfestgästen einige 
Lieder zu Gehör. Ausgesucht hatte man Stücke wie 
„Benia Calastoria“, „This little light of mine“, „Um uns 
die schönsten Blumen“ und „Every time I feel the 
spirit“ und konnte damit auch den Geschmack des 
Publikums treffen, welches den Sängerinnen mit 
herzlichem Applaus dankte. 
Im Namen aller Sängerinnen bedankte sich die 
stellvertretende Vorsitzende, Jutta Riedel, recht 
herzlich für die Einladung und wies auch auf das 
Waldfest der Liedertafel in der Zeit vom Samstag, 
20. Juli. bis Sonntag, 21. Juli.2019 hin, wobei sie 
gleichzeitig zum Ausdruck brachte, dass man sich 
schon heute auf den Gegenbesuch des AGV Bel-
canto freue. 
Wie in den vergangenen Jahren bedankte sich der 
gastgebende Verein bei den Sängerinnen mit einem 
Glas Sekt, die diese kleine Erfrischung gerne an-
nahmen. 
Viele nutzten die Gelegenheit noch für ein gemütli-
ches Beisammensein bei gutem Essen und Trinken.

☺ ☺ ☺ ☺ ☺ ☺ ☺ ☺ ☺ ☺ ☺  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Die Besucher beim Bazar bestens unterhalten Den Geschmack des Publikums getroffen 
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Männergesangverein
Liedertafel 1874 e.V. Hockenheim

WALDFEST
20. und 21. Juli 2019

auf dem Waldfestplatz im alten Fahrerlager

Samstag ab 19.00 Uhr

Liedertafel-Chorparty

mit Chören aus der Region und 
unserem Vocalensemble CHORios
sowie die Möglichkeit zum Tanzen

Sonntag ab 10.30 Uhr

musikalische Unterhaltung durch
die Chöre des MGV Liedertafel sowie

Bruder- und Gastvereine

(Bitte als ganze Seite bringen)



Fröhliche Kinder bereichern den Sommertagszug 
 

Am Sonntag, 7. April 2019 führte 
die Große Kreisstadt Hockenheim 
bei wettertechnisch gutem Wetter 
zum 26. Mal den zur Tradition 
gewordenen Sommertagszug 
durch. Organisiert wurde der Um-
zug vom Hockenheimer Marke-
ting Verein e.V. Weit über 1000 
Kinder und Erwachsene Begleiter 
nahmen auf dem Marktplatz Auf-
stellung. Angeführt vom Fanfa-
renzug der Rennstadt Hocken-

heim setzte sich der Zug um 
14.00 Uhr in Bewegung. Der 
Zugweg führte vom Marktplatz 
aus über die Obere Hauptstraße 
bog dann in die Karlsruher Straße 
ein, vorbei an der ehemaligen 
Volksbankfiliale, durch die Wil-
helm-Leuschner-Straße bis zur 
Blumenstraße und Eisenbahn-
straße am Völkerkreuz vorbei. 
Seine Auflösung fand er auf der 
großen Wiese gegenüber dem 

Tiefen Weg im Gartenschaupark, 
wo mit einem großen Feuer der 
Winter in Form eines Schnee-
manns unter der Regie der Frei-
willigen Feuerwehr Hockenheim 
verbrannt wurde. Die Teilnehmer 
bei dieser Veranstaltung waren 
sieben Kindergärten, drei Grund-
schulen, etliche Musikgruppen, 
der Bauernverband mit Motivwa-
gen „Frühling“, der Skiclub Ho-
ckenheim mit Motivwagen „Som-
mer“, der Kinderchor des MGV 
Liedertafel mit Mot ivwagen 
„Herbst“ und die Freiwillige Feu-
erwehr mit Motivwagen „Winter“. 
Für alle teilnehmenden Kinder 
gab es Sommertagsbrezel und 
eine gute Schokolade, die der 
Hockenheimer Marketing Verein 
ausgab. Die Begrüßung der Teil-
nehmer des Sommertagszuges 
auf der großen Wiese erfolgte 
durch den stellvertretenden 
Oberbürgermeister Fritz Rösch. 
Wir möchten an dieser Stelle die 
Gelegenheit nutzen um allen Hel-
fern herzlichst zu danken, die 
zum Gelingen dieser Veranstal-
tung beigetragen haben. 
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Mit Motivwagen „Herbst“ die Zuschauer erfreut 

Karlsruher Straße 12.  •   68766 Hockenheim
Tel.: 06205/2020-0



Oskar Hardung präsentierte Kurpfälzer Mundart 
und Dialekt  

 

Manchmal spielerisch, gespickt 
mit viel Mutterwitz, dann wieder 
hintergründig und direkt reich an 
Pointen, sind die vielen Mundart 
Gedichte von Oskar Hardung aus 
Schwetzingen. Er packt die un-
möglichsten und auch die realen 
Geschehnisse aus dem Alltagsle-
ben an und geht diesen mit der 
etwas anderen Sprache, der 
Muddersproch, in seinen Lach- 
und Sach-Geschichten, die auch 
in Buchform veröffentlicht wur-
den, an die Wurzeln.
So war dies auch in der gut  
besuchten Veranstaltung am 
Donnerstag, 11. April 2019 bei 
den aktiven Senioren der MGV 
Liedertafel im Saal des VfL Club-
hauses. Eine richtige „Mundart-
Ausdrucks-Reise“ auf gut „Kur-
pfälzisch“ gestaltete Oskar Har-
dung mit seinen Zuhörern.
Zunächst galt die allgemeine 
Feststellung als Hoggemer Philo-
sophie „lädt das Moddodrom ein 
zur Rast, mit Geknatter, Spargel 
und Wein, kann dies für einen 
fremden Gast, ein Stück vom Pa-
radiese sein“. 
Manche Anekdote erzählte Har-
dung aus seinem Leben, so vom 
„ K n o d d e l b u “ u n d v o n d e r 
„Schnookejagt“, von manchen 
Nachkriegserlebnissen und natür-

lich über die Gesangsvereine. 
Hier galt die Aussage, „Gibt’s eb-
bes gsünderes als das Singen“ 
und natürlich hat Hardung auch 
die Vereinsehrungen in allen Fa-
cetten beleuchtet.  
Eine Pointe jagte die andere. 
Weiter gings mit “dem Vadderdag 
und der Dutt und em Franz sei-
nem Gebiß“, es kam die Betrach-
tung „des Dunnerbalge“ bis hin zu 
„der Heringsbix“, es galt nur von 
selbst Erlebtem zu hören. Ein 
bisschen Verweilen war angesagt 
bei den Gedanken zum „Hilfe der 
Roi hot Dorscht“, als besonders 
die niedrigen Pegelstände im 
letzten Jahr mit allen negativen 
Verwerfungen moderiert wurden.

Also Weisheiten in allen Lebens-
lagen, immer wieder leuchtete 
der Tief- und Hintersinn von Har-
dung durch. Seine mundartliche 
Lyrik war frisch, anregend und 
vereinnahmend und die Zuhören 
schmunzelten, lachten und spen-
deten immer wieder Beifall.
Natürlich nicht fehlen durfte der 
eigene Gesang. Unter der be-
währten Leitung von Rudi Hüttler 
wurden einige, zur Jahreszeit 
passende Volkslieder gesungen 
und so zur weiteren Unterhaltung 
beigetragen. 
Wichtig war die Feststellung von 
Hardung, mit der „Muddersproch“ 
kann man sich besser unterhalten 
und diese ist auch zeitlos. Schnell 
verging bei diesen lockeren 
Mundartplaudereien die Zeit und 
am Ende der Veranstaltung be-
dankte sich Gerhard Kuhn im 
Namen der Aktiven Senioren bei 
Oskar Hardung für diesen hu-
morvollen Nachmittag. Es darf 
festgestel l t werden, solche 
Mundart-Literatur geht zum einen 
Ohr hinein und zum anderen 
nicht so schnell wieder hinaus.  
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Ihr Meisterbetrieb seit 50 Jahren

„Mundart-Ausdrucks-Reise“ auf gut „Kurpfälzisch“ präsentiert



Mit bunten Liedern den Frühling begrüßt 
 

Zweimal im Jahr besuchen die 
aktiven Senioren der Liedertafel 
die Bewohner des Altenheimes 
Sankt Elisabeth, um gemeinsam 
mit ihnen zu singen. Es ist immer 
schön mit anzusehen, wie die 
Bewohner sich auf diese Auftritte 
freuen.  
Das Foyer füllte sich am Diens-
tag, 16. April 2019 schon recht 

früh, da jeder einen guten Platz 
ergattern wollte.  
Die zahlreich erschienen Sänge-
rinnen und Sänger, unter der mu-
sikalischen Leitung von Rudi 
Hüttler, wurden von Daniela 
Scherz aus dem Betreuungsteam 
begrüßt. Mit einem Ostergebet 
wurde die Singstunde eröffnet 
und danach sangen alle gemein-

sam „Jetzt fängt das schöne 
Frühjahr an“.  
Musikalisch mit der Gitarre be-
gleitet  wurden die Sängerinnen 
und Sänger von der Ehrenamtli-
chen Ulla Walzberg. Zwischen 
den bekannten Frühlingsliedern 
trugen Anita Schinke, Peter Haas 
und Klaus Transier kurze Ge-
schichten und Gedichte passend 
zum Frühling vor.  
Es war eine angenehme aufge-
heiterte Stimmung und man sah 
den Bewohnern in den Gesich-
tern an, dass sie viel Freude hat-
ten beim Mitsingen. Zum Schluss 
sang der ganze Chor gemeinsam 
und gefühlsvoll „Ein schöner Tag 
zu Ende geht“ und die Bewohner 
bedankten sich mit viel Beifall. 
Wie immer stimmten die Bewoh-
ner das auf Wiedersehenslied an 
und freuen sich schon auf den 
Herbst, wenn es wieder heißt die 
aktiven Senioren der Liedertafel 
kommen zu Besuch ins Altenheim 
Sankt Elisabeth.  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Gemeinsames Singen mit den Bewohnern des Altenheimes



Beim Frühlingsball wurden die Besucher  
in die Welt des Musicals geführt 

Einen Frühlingsball mit vielen 
Facetten der Chormusik beka-
men zahlreiche Besucher am 
Samstag, 4. Mai 2019 geboten. 
Der Männergesangverein Lie-
dertafel hatte den großen Saal 
der Stadthalle passend zum 
Frühling geschmückt und die 
Bevölkerung zum jährlich statt-
findenden Frühlingsball einge-
laden. Der Frauenchor eröffnete 
den Abend mit „You raise me 
up“ von Eckart Hehrer. 
Der Vorsitzende Hans-Joachim 
Bitsch begrüßte die Ehrenmit-
glieder sowie alle Mitglieder des 
Vereins sowie die geladenen 

Gäste mit Oberbürgermeister 
Gummer an der Spitze. In sei-
ner Rede ließ er das vergange-
ne Jahr, mit dem Neujahrskon-
zert in der Stadthalle und dem 
CHORios Konzert im Pump-
werk, kurz Revue passieren und 
gab einen Ausblick auf die 
kommenden Aufgaben. Hierbei 
wies er besonders auf die Kon-
zertreise der Liedertafel in die 
Partnerstadt Hohenstein Ernst-
thal im Oktober und auf das Kir-
chenkonzert am Sonntag, 10. 
November 2019 in der Evange-
lischen Kirche hin. Der Frauen-
chor beendete seinen Auftritt 

mit „The rose“ von Michael 
Kuhn. 
Der Männerchor hatte das Ver-
gnügen die Ehrungen verdienter 
Vereinsmitglieder mit den Lie-
dern „Rivers of Babylon“ von 
Peter Flammen und „Der Schä-
fer“ von Franz Peter Kürten zu 
umrahmen. Die stellvertretende 
Vorsitzende Jutta Riedel ver-
band bei ihren Ehrungsworten 
Ereignisse aus der Vereins- und 
Weltgeschichte mit den Jahren, 
als die geehrten Mitglieder dem 
Verein beigetreten sind. 
Der zweite Teil des Abends 
führte die Besucher in die Welt 
des Musicals, geleitet von Mo-
deratorin Katja Meiser führte die 
„Musical Städtreise“ von Lon-
den (Andrew Lloyd Webber in 
Concert) über Stuttgart (Phan-
tom der Oper), Bochum (Star-
light Express), Duisburg (Les 
Miserables) bis nach Hamburg 
(König der Löwen). Die bekann-
testen Melodien aus diesen 
Musicals wurden vom Vocal-
ensemble CHORios, dem Frau-
enchor der Liedertafel sowie 
den vereinseigenen Solisten 
Solveig Baslama, Johann Gaa, 
Florian Stohner und Hans Joa-
chim Bitsch dargeboten und 
erhielten viel Applaus vom be-
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68766 Hockenheim

Karlsruher Str. 10/1 

68723 Schwetzingen

Mannheimer Str. 25 

68804 Altlußheim

Rheinhäuser Str. 28

www.zahn-optik.de
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Die Geehrten



geisterten Publikum. Die Chöre 
und Solisten standen unter der 
musikalischen Leitung von 
Thomas Kästner und von Dr. 
Clemens Kuhn am Klavier be-
gleitet.  
Nach diesen gesanglichen Dar-
bietungen kamen die Tänzer zu 
ihrem Recht. „Alleinunterhalter 
Franz Roth“ lockte mit seinen 
Klängen viele Gäste auf die 
Tanzfläche und sorgte für beste 
Unterhaltung. Ein weiterer Hö-
hepunkt des Frühlingsballs war 
die reichlich bestückte Sonder-
verlosung, die einigen Gästen 
ein strahlendes Lächeln ins Ge-
sicht zauberte.  

Ehrungen

15 Jahre aktive Sangestätig-
keit 
Ilse Dietz, Renate Zahn, Ruth 
Zwick, Walter Blümchen 

25 Jahre Mitgliedschaft 
Erika Altenberger, Tina Freisin-
ger, Elisabeth Frey, Anita 
Fuchs, Hedwig Herzog, Edel-
traud Janisch, Ute Janisch, Bri-
gitta Kistenbröcker, Birgitt Ling, 
Hannelore Oksas, Maja Po-
krandt, Karin Schneider, Irm-
gard Weimer, Herbert Altenber-
ger, Dr. Hans Belzer, Manfred 
Hoffmann, Kurt Kammer, Hel-
mut Müller, Karl Albert Naber, 
Erich Pokrandt, Klaus Riedel, 
Karl-Heinz Träutlein, Adolf 
Trenkle, Ewald Schmeckenbe-
cher 

40 Jahre Mitgliedschaft 
Robert Becker, Gerhard Ober-
heim 

50 Jahre Mitgliedschaft 
Günter Wirth 

60 Jahre Mitgliedschaft 
Wolfgang Weiß 

65 Jahre Mitgliedschaft 
Karlheinz Haas, Josef Held, 
Bruno Horn, Alois Keller, Klaus 
Maurer 

Ernennung Ehrenmitglieder 
Gerhard Oberheim 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Das Leben ist aufregend.

Die Heimat: wunderbar vertraut.
Wir begleiten Sie durch Ihr Leben – zum Beispiel bei der Unterstützung der 

Liedertafel 1874 Hockenheim e.V. – und freuen uns, wenn wir Sie persönlich sehen: 

hier zu Hause in Ihrer Bank.

Regionaldirektion Hockenheim

Parkstraße 1a

68766 Hockenheim

Telefon 06205 293-0

info@vb-krp.dewww.volksbank-krp.de

Ihre Heimat -

Ihre Bank.

Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.

Wir machen den Weg frei.



 

Zehntscheunenplatz sorgt für gelungenes  
Ambiente beim Maidorf  

Am Freitag/Samstag, 17. Mai/18. 
Mai 2019 fand der diesjährige 
Hockenheimer Mai statt. 
Optimale äußere Bedingungen 
bescherten dem MGV Liedertafel 
am Freitag einen guten Feststart 
und am Samstag sah es wetter-
technisch ebenfalls bestens aus.   
Einige Mitglieder trafen sich am 
und frühen Freitagmorgen um die 
Hütten im Maidorf auf Hochglanz 
zu bringen. Es wurde geputzt, 
geschmückt, Tische und Bänke 
aufgebaut, Grill´s aufgestellt, 
Kühlschränke eingeräumt und 
Gläser gespült um am Abend für 
die Gäste gerüstet zu sein. Eben-
falls am Freitagmorgen wurde 
eine große Menge selbstgemach-
ter Kartoffelsalat bei der Familie 
Naber zubereitet.  
Pünktlich um 18.00 Uhr ging es 
los und der Besucherandrang 
setzte langsam ein. Binnen kur-
zer Zeit war der Festplatz zu 
100% belegt von den Besuchern. 
Beim ersten Blick über die Fest-
meile konnte man feststellen, 
dass die Entscheidung vor dem 
Platz der Zehntscheuer zu feiern 
das absolut richtige ist und in al-
ler Munde von den Besuchern 
gelobt wird. In der Mitte des 
Festplatzes wurden Tische und 
Bänke aufgestellt und drum her-
um waren die Verkaufsstände der 

teilnehmenden Vereine (HSV, 
Ski-Club, Ringdeifel, CC-Ole, 
RSV Hockenheim und MGV Lie-
dertafel) platziert. Das schöne 
Ambiente trug absolut zur guten 
Stimmung bei. 
An unserem Stand herrschte eine 
rege Bewirtung ohne jegliches 
Gedränge, so dass alle Helfer  
genügend zu Tun hatten. Die 
G r i l l s t a t i o n f ü r l e c k e r e n 

Grillschinken und knusprigem 
Spießbraten lief auf Hochtouren 
und sorgte für gehörigen Absatz. 
Weiteres gab es Bratwurst mit 
Kartoffelsalat oder Brötchen und 
Currywurst mit Brötchen. Als 
Schmankerl neben Weinen und 
alkoholfreien Getränken wurde 
Original Münchner Hofbräu Bier 
ausgeschenkt. Mit dieser Speise- 
und Getränkekarte hatten die 
Verantwortlichen in´s  Schwarze 
getroffen.  
Auch das Bühnenprogramm am 
Freitagabend ließ keine Wünsche 
offen. Es herrschte gute Stim-
mung bis in die späten Abend-
stunden, was sich auf den Um-
satz sehr zufriedenstellend aus-
wirkte. Nach Mitternacht wurde 
es ruhiger und man konnte die 
letzten Gäste verabschieden. 
Am Samstagmorgen in aller Frü-
he musste neue Ware geordert 
werden. Einige Umbauten muss-
ten vorgenommen werden, denn 
am Samstag gab es bei der Lie-
dertafel traditionell hausgebacke-
nen Kuchen. Die Kuchentheke 
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Die Besucher im Maidorf bestens unterhalten



wurde unter einem Zelt aufgebaut 
damit vom Wirtschaftskontroll-
dienst keine Beanstandungen 
kommen würden. Der Grill wurde 
unter Feuer genommen und die 
Grillschinken konnten so bis zum 
offiziellen Beginn bereits garen. 
Pünktlich um 11.00 Uhr wurde 
der Hockenheimer Mai zu den 
Klängen vom Fanfarenzug der 
Rennstadt Hockenheim durch 
den Oberbürgermeister Herrn 
Dieter Gummer mit dem Fest-
bieranstich eröffnet. Danach füllte 
sich das Festgelände allmählich.  
Über die Mittagszeit ging es an 
den Ständen noch etwas ruhig 
zu, den ersten Ansturm erlebten 
die Damen vom Kuchenteam zur 
Kaffee- und Kuchenzeit. Reißen-
den Absatz fand das reichlich und 
sehr gut bestückte Küchenbuffet. 
Mehr als 60 Kuchen wurden von 
den Vereinsmitgliedern gebacken 

und gespendet. Die Kuchen und 
Torten ließen beim Aussehen und 
Geschmack einer Konditorei in 
nichts nach.  
So konnte am späten Nachmittag 
stolz verkündet werden „Kaffee 
und Kuchen ausverkauft“. Am 
Abend war wieder deftiges vom 
Grill gefragt. An den Kassen bil-
deten sich zeitweise größere 
Menschenansammlungen. Aber 
auch dies wurde von unserem 
Personal vorbildlich gemeistert. 
So war die Stimmung rund um 
die Zehntscheuer und bei der 
Bühne sehr gut. Am Abend sorgte 
ein gutes Bühnenprogramm für 
Kurzweil. Die Besucher bei der 
Liedertafel verweilten noch bis 
spät in die Nachtstunden bis auch 
das letzte Fass leer getrunken 
war. So konnten auch die Helfer/
innen  den Nachhauseweg  antre-
ten.  

Am Sonntagmorgen herrschte 
schon wieder reges Treiben im 
Maidorf, denn alle Vereine muss-
ten ihr Inventar abbauen und ver-
stauen. Fahnen, Girlanden und 
Lichterketten wurden eingerollt 
um nächstes Jahr wieder gerüstet 
zu sein, wenn es heißt auf zum 
„46. Hockenheimer Mai“. 
Strahlende Gesichter bei den 
Verantwortlichen der sechs Ver-
eine im Maidorf, die alle mit dem 
Besuch zufrieden waren. Viele 
gut gelaunte Menschen an den 
zwei Tagen und eine lange Ver-
weildauer bescherten den Verei-
nen einen guten Umsatz.  
An dieser Stelle möchte sich der 
Vergnügungsausschuss bei allen 
Helfern und Kuchenspendern 
noch einmal für ihre Unterstüt-
zung  im Sinne des Vereins recht 
herzlich bedanken. 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Aktive Senioren der Liedertafel weilten in  
Baden- Baden 

Der Wettergott strahlte mit den 72 
Teilnehmern um die Wette, als 
die Reiseleiter Beppo Hinterleit-
ner und Klaus Transier den Start-
schuss zu dem diesjährigen Halb-
tagesausflug der aktiven Senio-
ren nach Baden-Baden am Don-
nerstag, 13. Juni 2019 gaben.  
Nachdem alle einen Platz in ei-
nem der beiden Busse der Firma 
Wilk gefunden hatten, ging die 
Fahrt los. 
Jeder Teilnehmer erhielt einen 
Stadtplan, einen Flyer über die 
Merkurbahn sowie eine Fahrkarte 
für die Bahn, die das Planungs-
team bereits im Vorfeld besorgt 
hatte. 
Nach einer staufreien und kurz-
weiligen Fahrt, durch einige Lie-
der aus dem Liederheft berei-
chert, wurde als erstes Ziel der 
Parkplatz der Autobahnkirche St. 
Christophorus erreicht. 
Zu der Kirche hin, führen vier in 
Kreuzform angelegte Ahornalle-
en, die in alle vier Himmelsrich-
tungen zeigen. Am Ende jeder 
Allee markiert eine mächtige 
Bildsäule aus Beton den Beginn 
des kirchlichen Bereichs. 
Genau im Schatten einer dieser 
Säulen, dem Noahturm, mit Blick 
auf den Glockenturm, wurden die 

mitgebrachten frischen Brezeln 
und gekühlter Sekt ausgepackt 
und verteilt. 
Wer wollte, konnte nach diesem 
Stehempfang noch das Innere 
der der imposanten und schön 
gestaltenden Kirche besichtigen. 
Nach diesem Aufenthalt fuhren 
wir wenige Kilometer weiter in die 
Innenstadt. Bei diesem weiteren 
Stopp konnte auf eigene Faust zu 
Fuß z.B. das Kurviertel, das Bä-
derviertel oder das Altstadtviertel 
erkundet werden.  
Dann begann der abenteuerliche 
Teil des Ausflugs, nämlich die An-
fahrt zur Talstation der  
Merkur-Bergbahn. Bedingt durch 
die vielen Baustellen, einem 
überforderten Navi-System und 
gestressten Busfahrern begann 
eine Irrfahrt in und um Baden-
Baden, so dass der Zeitplan, vor 
allem für die Teilnehmer im zwei-
ten Bus, durcheinandergeriet. 
Mit einer Stunde Verspätung 
wurde dann doch noch die Talsta-
tion erreicht. 
Seit ihrer Eröffnung im Jahr 1913 
bringt die Merkur Bergbahn täg-
lich zahlreiche Ausflügler, Wande-
rer und Naturliebhaber im Nu auf 
den 668 Meter hohen Gipfel des 
Baden-Badener Hausbergs Mer-

kur. Dabei zählt sie mit Steigun-
gen zwischen 23 und 54 Prozent 
zu den längsten und steilsten 
Standseilbahnen in Deutschland. 
Als sich die Türen der Bergbahn 
schlossen und sich der Wagen 
fast lautlos in Bewegung setzte, 
blieben Lärm, Stress und Hektik 
des Alltags im Tal zurück. 
Oben angekommen konnte, wer 
wollte, mit dem kostenlosen 
Fahrstuhl im Merkurturm auf die 
23 Meter hohe Aussichtsplattform 
fahren und somit eine Gesamt-
höhe von ca. 700 Meter errei-
chen. 
Hier erwartete die Mutigen ein 
faszinierender Rundblick nicht 
nur über den Talkessel von  
Baden-Baden, die höchsten Ber-
ge des Nordschwarzwaldes und 
das Murgtal, sondern auch bis in 
die Oberrheinebene, zu den Vo-
gesen, Haardt und Odenwald. 
Das Wetter und die Sicht waren 
optimal, so dass sogar die Ruine 
Hohenbaden, die Battertfelsen, 
die Ruine Alt-Eberstein, der Fre-
mersberg, die Yburg, die Badener 
Höhe und die Hornisgrinde sowie 
die Großstädte Karlsruhe und 
Straßburg im Sichtfeld lagen. 
Wem das zu viel war, konnte sich 
im gemütlichen Gipfelrestaurant 
„Merkurstüble“, verwöhnen las-
sen oder neben der Bergstation, 
am Startplatz für Gleitschirmflie-
ger, den mutigen Piloten zuse-
hen. 
Durch die lange Suchfahrt des 
zweiten Busses war es diesem 
Teil der aktiven Senioren leider 
nicht vergönnt längere Zeit auf 
dem Hausberg von Baden-Baden 
zu verweilen. 
Nach einer weiteren Irrfahrt durch 
Baden-Baden erreichten wir die 
die „Geroldsauer Mühle“, unser 
ausgewähltes Abschlusslokal, 
das uns dann für alles entschä-
digte. Geprägt durch Heimatflair 
und Gastlichkeit genossen wir im 
angrenzenden Biergarten in ge-
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Einen faszinierenden Rundblick bot der Baden-Badener Hausberg Merkur in 668 m Höhe



mütlicher Atmosphäre die regio-
nalen Spezialitäten der badischen 
Küche.  
Die Rückfahrt nach Hockenheim 
konnte mit Verspätung gestartet 

werden und wir kamen, natürlich 
wieder nach dem Singen einiger 
Lieder, doch frohgelaunt und 
glücklich zu Hause an. Abschlie-
ßend kann man sagen, dass es 

trotz aller Irrfahrten wieder eine 
gelungene Veranstaltung war.  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T h e r m o m i x - F a c h b e r a t e r i n  
Ines Gund 
Albweg 3 
68766 Hockenheim 
gundines@arcor.de 
Tel. 0 62 05/1 65 34 
Fax 0 62 05/3 09 69 46

Thermomix kann fast alles –  
und das unglaublich schnell:  

wiegen - hacken - mixen - rühren - mahlen 
schroten - kneten - emulgieren - kochen 

– glutenfreie Buffets –

Kochabende in Waghäusel



Wir gedenken unserer Verstorbenen 

✞ Wir trauern um unser Ehrenmitglied Herrn Wil-
helm Dorsch, der am 9. April 2019 im Alter von 
89 Jahren verstorben ist. Insgesamt war der Ver-
storbene 73 Jahre unserer Gemeinschaft ver-
bunden, dafür sei ihm an dieser Stelle nochmals 
herzlich gedankt. Der Männerchor übernahm bei 
der Beisetzung die musikalische Umrahmung.

✞ Wir trauern um unser förderndes Mitglied Herr 
Dieter Klaus, der am 27. April 2019 im Alter von 
79 Jahren verstorben ist. Der Verstorbene war 
nahezu vier Jahrzehnte förderndes Mitglied un-

seres Vereins, dafür gilt ihm unser herzlicher 
Dank.

✞ Wir trauern um unser Ehrenmitglied Herrn Mi-
chael Hagen, der am 17. Juni 2019 in seiner 
Wahlheimat Griechenland im Alter von 73 Jahren 
verstorben ist. Wir danken ihm für 47 Jahre 
Treue und Verbundenheit zu unserer Gemein-
schaft.

Wir werden unseren Verstorbenen ein ehrendes Gedenken bewahren.
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www.sparkasse-heidelberg.de/geld-zurueck

Geld 
zurück 
ist einfach.

Kaufen Sie bei ausgewählten 
regionalen Partnern mit Ihrer 
SparkassenCard und erhalten 
Sie bei jedem Einkauf Geld zurück.

Vorteilswelt



Dank und Empfehlung  

Wir bedanken uns bei allen
Inserenten.

Liebe Mitglieder, bitte berücksichtigen Sie bei Ihren 
Einkäufen oder bei der Erledigung der Geschäfte 
des täglichen Lebens diese Firmen. 

Impressum  

Die Liedertafel-Info erscheint unregelmäßig, min-
destens aber viermal im Jahr. Neben ihrer Funktion 
als Vereinszeitung und Informationsblatt dient sie 
auch als Mitteilungsblatt für die Vorstandschaft. Die 
„Info” wird von einem Redaktionsteam erstellt. Mit-
glieder dieses Redaktionsteams sind:
Frau Ria Keller, Frau Else Klebert, Herr Hans-Joa-
chim Bitsch, Herr Peter Haas, Herr Bernd Riedel 
und Herr Rolf Stohner. Allgemeine Beiträge werden  

vom Redaktionsteam verantwortet. Für Mitteilungen 
der Vorstandschaft zeichnen sich die Mitglieder des 
geschäftsführenden Vorstandes gemeinsam ver-
antwortlich. Beiträge von Vereinsmitgliedern oder  
auch anderen Personen können jeweils bei den  
Ansprechpartnern des Redaktionsteams abgegeben 
werden. Das Redaktionsteam kann die Veröffentli-
chung von zugesandten Beiträgen ablehnen.
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